
Demokratie, Bildung, Zeitung, Telefon 
und Natur: Aus diesen fünf Begrif-
fen können ganze Welten entstehen. 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Herbstblätter Weinstadt“ lädt die 
Stadtbücherei Weinstadt bereits zum 
siebten Mal Schreibbegeisterte dazu 
ein, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen.
   Gesucht werden bisher unveröffent-
lichte Kurzgeschichten mit einer Län-
ge von höchstens 6.000 Zeichen ein-
schließlich Leerzeichen. Die fünf oben 
genannten Begriffe müssen darin vor-
kommen. Außerdem soll die Handlung 
unverkennbar in Weinstadt spielen. 
   „Mit dem Schreibwettbewerb möch-
ten wir Menschen dazu ermutigen, ihre 
eigene Kreativität zu entdecken, ihre 

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di + Mi 10–18 
Uhr, Do + Fr 14–18 Uhr, Sa 10–
13 Uhr. Literaturkreis „Lese-
zeichen“ für alle Interessierten. 

Teilnahme kostenfrei. Nächster Termin: 27. 
Oktober, 10.15–11.45 Uhr. Kurzgeschich-
ten-Wettbewerb 2026 bis 23. September 
– Infos unter weinstadt.de/stadtbuecherei. 

MUSEEN
Württemberg-Haus Beutelsbach: So 13–17 
Uhr. Sonderausstellung „SchauMal Denk-
MAL – Sanierung historischer Häuser in 
Weinstadt“ bis 1. November. Do, 30. Juli, 19 
Uhr: Genealogischer Vortrag zu alten En-
dersbacher Familiennamen mit Martin Klöp-
fer. Eintritt frei. Museum Sammlung Nuss, 
Strümpfelbach: So 14–17 Uhr. Eintritt frei. 
Heimatmuseum Pflaster 14 Endersbach: 
Wegen der angekündigten Hitze bleibt das 
Museum am Sonntag, 2. August, geschlossen.

KABARETT

Sa, 12. September, 20 Uhr, 
Stiftskeller Beutelsbach: „Be-
ckenbodengymnastik für Män-
ner“ - Kabarett mit Martin 

Herrmann, Gewinner der Weinstädter Reb-
laus 2026. Tickets 22 Euro unter weinstadt.
de/tickets sowie bei Remstal Tourismus En-
dersbach. 
 

VERANSTALTUNGEN

Sa, 1. August, 11–24 Uhr: 105 
GRAD OEX – Sunset Lounge auf 
der Luitenbächer Höhe. Bewir-

tung: Weinbau Sigle. 

„Tanzen bei den Pflanzen“: Mi, 29. Juli, 17–
22 Uhr: , Motto: Hip-Hop & R’n’B. Bewirtung: 
Weingut Dobler. Mi, 5. August, 17–22 Uhr, 
Motto: Rock. Bewirtung: Weingut Klopfer. 

FÜHRUNGEN
Sa, 29. August, 15 Uhr: „Nuss. Hautnah“: 
Führung am Skulpturenpfad Strümpfelbach 
mit Antje Hieber, mit anschließendem Besuch 
von Atelier und Garten von Prof. Karl Ulrich 
Nuss. Tickets 20 Euro unter weinstadt.de/ti-
ckets oder bei Remstal Tourismus Endersbach.

Kultur in Kürze

Sperrungen

Informationen

Beutelsbach I: Tiefbauarbeiten in der Stift-
straße, Am Rosengarten, Buhlstraße.
Schnait und Strümpfelbach sowie Gewer-
begebiet an der B29 und Gewerbegebiet 
Großheppach: Gebäudeverkabelung bzw. In-
betriebnahmen der Glasfaseranschlüsse; 
Weitere Infos unter glasfaser-weinstadt.de.

  Weitere Infos gibt es auch immer 
  aktuell unter weinstadt.de
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Job der Woche: 
Hauswirtschaftliche Kraft 

(m/w/d) 
Die Stadt Weinstadt sucht 
zum 1. Oktober eine hauswirt-
schaftliche Kraft (m/w/d) für 
die Grundschule Beutelsbach m i t 
einem Stellenumfang von 39,03 Prozent. 
Alle Informationen unter weinstadt.de/jobs 
oder einfach den QR-Code scannen.

Wochenmarkt in den Sommerferien
Während der Sommerferien kommt es auf 
dem Wochenmarkt zu Änderungen bei den 
Marktbeschickern. Welche Stände an den je-
weiligen Donnerstagen vertreten sind, ist un-
ter weinstadt.de/veranstaltungen hinterlegt.

Infostand der Polizei zu E-Scootern
Die Polizei informiert am Dienstag, 4. Au-
gust, von 10 bis 13 Uhr mit einem Stand 
zum Thema E-Scooter in Endersbach in der 
Strümpfelbacher Straße gegenüber von  
Remstal-Markt Mack. Interessierte erhalten 
Infos zu den geltenden Verkehrsregeln, den 
Voraussetzungen für die Nutzung sowie zum 
sicheren Umgang mit E-Scootern. 

Freude an Sprache weiterzuentwickeln 
und Kultur nicht nur zu erleben, son-
dern selbst aktiv mitzugestalten“, er-
klärt Jochen Beglau, Leiter des Amts 
für Kultur, Stadtmarketing und Sport.
Einsendeschluss ist Sonntag, 13. Septem-
ber. 
   Die Geschichten können ausschließ-
lich per E-Mail an stadtbuecherei@
weinstadt.de geschickt werden. Der Text 
muss direkt in das E-Mail-Fenster ko-
piert werden. Anhänge als PDF- oder 
Word-Datei werden nicht berücksichtigt.
   Anschließend wählt eine Fachjury, der 
unter anderem der bekannte regiona-
le Autor Jürgen Seibold angehört, die 
zehn besten Beiträge aus. Diese wer-
den in einem Buch veröffentlicht, das 
anschließend in der Stadtbücherei aus-
geliehen werden. Auf die drei Erstplat-
zierten warten zudem Büchergutscheine.
   Den Abschluss des Wettbewerbs bil-
det eine Lesenacht am Dienstag, 10. 
November, in der Stadtbücherei. Da-
bei erhalten die zehn Autorinnen 
und Autoren eine Bühne und können 
ihre Texte vor Publikum präsentieren.

Kurzgeschichtenwettbewerb 2026: 
(Hobby-)Autoren gesucht

Informationen über das Radio oder das 
Internet eingeholt werden. Ein einminü-
tiger, gleichbleibender Heulton signali-
siert Entwarnung – die Gefahr ist vorüber. 
• Besonnen handeln: Den Notruf 112 nur 
bei einer akuten Gefahr wählen, damit die 
Leitungen für Notfälle frei bleiben. Nach-
barn, insbesondere ältere oder hilfsbedürf-
tige Menschen, bei Bedarf unterstützen. 
• Vorsorge zahlt sich aus: Eine gute Vorbe-
reitung hilft, auch in außergewöhnlichen 
Situationen ruhig und umsichtig zu handeln. 
   Weitere Informationen und prak-
tische Tipps zur Notfallvorsorge 
gibt es unter weinstadt.de/notfall.
Auch das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe bietet 
hilfreiche Hinweise auf bbk.bund.de.

Die Stadt Wein-
stadt gibt prakti-
sche Hinweise, wie 
sich die Bevölke-
rung auf Not- und 
Krisensituationen 
vorbereiten kann. 
   Im sechsten und 
letzten Teil der 
Reihe geht es um 
weitere Gefahren-
situationen und  
Warnsignale. Extreme Wetterlagen wie 
Hitze, starker Schneefall oder Eisglätte 
können ebenso plötzlich auftreten wie 
technische Schadensereignisse, etwa ein 
Gasaustritt. In solchen Situationen ist 
es wichtig, Ruhe zu bewahren und sich 
über offizielle Kanäle zu informieren. 
• Warnungen ernst nehmen: Aktuelle 
Informationen werden über Warn-Apps 
wie NINA, das Radio sowie die Behörden 
verbreitet. Den Anweisungen der Einsatz-
kräfte sollte stets Folge geleistet werden. 
• Sirenensignale kennen: In jedem Wein-
städter Stadtteil befindet sich mindestens 
eine Sirene. Ein einminütiger, auf- und 
abschwellender Heulton bedeutet War-
nung. Dann sollten Gebäude aufgesucht, 
Türen und Fenster geschlossen sowie 

Gut vorbereitet für den Notfall –  
Teil 6: Gefahrensituationen und Warnsignale

Beutelsbach: Stiftstr., Kellereistr., Rats-
gasse bis 31.7.; Metzenwiesenstr. 2–37 bis 
14.8.; Kirchackerweg 94 bis 11.9.; Burghal-
denstr. 6–8 bis 31.10.
Großheppach: Im Pfad 3 bis 31.7. 
Strümpfelbach: Hindenburgstr. bis 30.11. 
(Bauabschnitte III und IV). 
Weitere Infos: weinstadt.de/baustellen.

Das Hallenbad bleibt in den Sommerferien 
vom 30. Juli bis einschließlich 30. August 
geschlossen. Am 31. August, 3., 7. und 10. 
September ist das Hallenbad jeweils von 12 
bis 20 Uhr geöffnet. An allen übrigen Tagen 
gelten die regulären Öffnungszeiten.

Hallenbad - Das W 

Glasfaserausbau

Der Weinstädter Bei-
rat für Integration 
und Migration (Wei-
BIM) hat sich ver-
gangene Woche für 
seine vierte Amts-
zeit neu konstitu-
iert. 
   Das Gremium, das 
seit 2017 besteht, 
bringt Vertreterinnen und Vertreter 
aus Gemeinderat, Institutionen, Ver-
einen und der Bürgerschaft zusam-
men und setzt sich für ein gelingen-
des Miteinander sowie die Förderung 
von Integration und gesellschaft-
licher Teilhabe in Weinstadt ein. 
   Im Rahmen der konstituierenden 
Sitzung wurden die neuen Mitglieder 
begrüßt, der bisherige Vorstand und 
die ausscheidenden Gremiumsmit-
glieder verabschiedet sowie der neue 

WeiBIM startet in neue Amtszeit

Vorstand gewählt. Zur Vorsitzenden 
wurde erneut Hülya Seckin gewählt. 
Stellvertretende Vorsitzende ist wei-
terhin Carmen Spießberger.
   Oberbürgermeister Michael Schar-
mann dankte allen Mitgliedern für 
ihr ehrenamtliches Engagement und 
wünschte dem neu besetzten Beirat 
für Integration und Migration eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit sowie 
viele gute Impulse für die kommen-
den drei Jahre.

Förderung zur Umbauberatung endet
Zum Jahresende läuft die Förderung der 
Umbauberatung innerhalb der Wohn-
raumoffensive Baden-Württemberg aus. 
   Förderanträge müssen bis spätestens 
30. September eingereicht und die Bera-
tung bis dahin umgesetzt sein. Wer einen 
altersgerechten Umbau plant oder unge-

nutzten Wohnraum aktivieren möchte, 
kann sich bis Mitte September beim Amt 
für Familie, Bildung und Soziales unter 
dem Stichwort „Umbauberatung“ melden 
und einen Architektentermin vereinba-
ren. Die unverbindliche Beratung um-
fasst auch erste Planungsskizzen.

Holzbrücke vorübergehend gesperrt
Die Holzbrücke über den Beutelsbach 
südlich des Auwiesenhofs zwischen 
Schnait und Baach ist bis auf Weite-
res gesperrt. 
   Grund sind Schäden am Holzbelag, 
darunter gebrochene Holzbohlen und 
beschädigte Rampenteile. Die Que-
rung des Beutelsbachs ist derzeit nur 
über die nahegelegene Furt möglich. 

Das Tiefbauamt prüft die Schäden ge-
meinsam mit einem Holzfachmann und 
erarbeitet ein Sanierungskonzept. Ziel 
ist es, den Belag zeitnah zu erneuern, 
sofern die tragende Holzkonstruktion 
weiter genutzt werden kann. Die Sper-
rung bleibt aus Sicherheitsgründen bis 
zum Abschluss der Arbeiten bestehen. 
Um Beachtung wird gebeten.


